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München City
Auch die FDP will den Marienhof begrünen

Altstadt - Nach den Grünen fordert nun auch die FDP eine rasche Wiederherstellung des Marienhofs hinter dem 
Rathaus. Fraktionschef Michael Mattar will vor allem geklärt wissen, welche Fristen und Pflichten die Stadt im 
sogenannten 'Gestattungsvertrag' mit der Bahn festgeschrieben hat. In diesem Vertrag wurde im Frühjahr 2011 
geregelt, dass die Bahn mit archäologischen Grabungen am Marienhof beginnen darf, obwohl damals unklar 
war, ob die zweite S-Bahn-Stammstrecke überhaupt gebaut werden kann. Für diese Strecke ist ein Haltepunkt 
unter dem Marienhof geplant. Mattar verweist nun - ähnlich wie bereits am Mittwoch die Grünen - auf einen 
Stadtratsbeschluss vom Frühjahr, der vorsah, dass spätestens bis zum Jahresende 2011 klar sein muss, ob die 
zweite Stammstrecke gebaut wird - und dann auch entschieden wird, was mit dem Marienhof passiert. Bislang 
gibt es aber noch keine definitive Aussage von Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer (CSU) darüber, ob er 
bereit ist, seinen Anteil an dem 2,2-Milliarden-Euro-Projekt zu leisten. mvö

Seite 1 von 1Artikeltextausgabe

17.02.2012https://epaper.sueddeutsche.de/digiPaper/servlet/articlepageservlet?page=79238&text...


